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Wie viele wesentliche Elemente umfasst die digitale Datenübertragung?
Nennen Sie die Elemente und beschreiben Sie sie kurz.
)


Die digitale Datenübertragung umfasst fünf wesentliche Elemente. (1 Punkt)
Nachricht: die Daten oder Informationen, die zwischen den Geräten übermittelt werden sollen. Sender: das Gerät, das die Nachricht übermittelt.	Comment by Florian Wollenschein: New bullet point
Empfänger: das Gerät, das die Nachricht empfängt.
Verbindung: das physikalische Medium, über das die Nachricht zwischen Sender und Empfänger übertragen wird.
Protokolle: standardisierte Mechanismen, die für die Kommunikation eingesetzt werden.

(1 Punkt pro Element)
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 (
Nennen Sie die grundlegenden Schritte der digitalen Datenübertragung. Führen Sie mindestens sechs Schritte in der richtigen Reihenfolge auf.
)


Erstellen der Nachricht, Quellenkodierung, Headerbit (Kapseln der Nachricht), Verschlüsselung, Kanalkodierung, Multiplexing, Modulation, Übermittlung, Empfang, Demodulation, Demultiplexing, Kanaldekodierung, Entkapselung, Entschlüsselung, Quellendekodierung
(je 1 Punkt, maximal 6 Punkte)
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 (
Angenommen, die Verbindungskapazität beträgt 2 
Mbit
/s und ein Sender überträgt mit einer Geschwindigkeit von 200 
kbit
/s. Wie hoch ist in diesem Fall die Verbindungsauslastung? Geben Sie den Rechenweg an.
Wenn der Sender mit einer Geschwindigkeit von 3 
Mbit
/s überträgt, wie hoch ist dann die Verbindungsauslastung?
)

a. Verbindungsauslastung = 200 kbit/s / 2 Mbit/s = 10 % (3 Punkte)
b. Die Datenübertragungsrate ist größer als die Kapazität, die Verbindungsauslastung beträgt also 100 % (3 Punkte)
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 (
Wenn die Kanalkapazität 2 
Mbit
/s und die Übertragungsrate 1.000 
kbit
/s beträgt, wie hoch ist dann der Durchsatz in 
Mbit
/s?
Und wie hoch ist der Durchsatz in 
kbit
/s, wenn die Übertragungsrate auf 5 
Mbit
/s erhöht wird?
)


1 Mbit/s (3 Punkte)
2.000 Kbit/s (3 Punkte)



 (
Angenommen, die Entfernung zwischen Sender und Empfänger beträgt 300 km und 
die 
Kommunikation erfolgt über eine Drahtlosverbindung. Die Paketgröße beträgt 16 
k
B und die Datenübertragungsrate 8 
Mbit
/s. Berechnen Sie folgende Werte, wenn die Verarbeitungsverzögerung 0,0 Sekunden und die Warteschlangenverzögerung 0,0 Sekunden beträgt:
Übertragungsverzögerung,
Ausbreitungsverzögerung,
Gesamtverzögerung.
Definieren Sie die Übertragungsverzögerung.
Definieren Sie die Ausbreitungsverzögerung.
Definieren Sie die Warteschlangenverzögerung. Geben Sie den Rechenweg an.
)


a. Übertragungsverzögerung = L/R = 16 kB / 8 Mbit/s = 0,002 s (3 Punkte)
b. Ausbreitungsverzögerung = D/S = 300 km / (3x10^8 m/s) = 0,001 s (3 Punkte)
c. Gesamtverzögerung = Übertragungsverzögerung + Ausbreitungsverzögerung + Verarbeitungsverzögerung + Warteschlangenverzögerung
= L/R + D/S + 0 + 0 = 16 kB / 8 Mbit/s + 300 km / (3x10^8 m/s) = 0,003 Sekunden (3 Punkte)
d. Die Übertragungsverzögerung ist die Zeitdauer, die ein Knoten zum Übermitteln eines Datenpakets benötigt. Bei einer Paketlänge L und einer Datenübertragungsrate R lautet die Ausbreitungsverzögerung L/R. (3 Punkte)
e. Die Weitergabezeit wird als Ausbreitungsverzögerung bezeichnet und ist proportional zur Entfernung zwischen Sender und Empfänger. Bei einer Entfernung D und einer Ausbreitungsgeschwindigkeit S lautet die Ausbreitungsverzögerung D/S. (3 Punkte)
f. Wenn ein Paket am Verbindungsgerät empfangen wird, muss es an der Pufferwarteschlange warten, bis alle vorherigen Pakete verarbeitet wurden. Diese Wartezeit an der Pufferwarteschlange wird als Warteschlangenverzögerung bezeichnet. (3 Punkte)
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 (
Angenommen, die Entfernung zwischen Sender und Empfänger beträgt 300 km und 
die 
Kommunikation erfolgt über eine Drahtlosverbindung. Die Paketgröße beträgt 8 
k
B und die Datenübertragungsrate 16 
Mbit
/s. Berechnen Sie folgende Werte, wenn die Verarbeitungsverzögerung 0,01 Sekunden und die Warteschlangenverzögerung
0,1 
Sekunden beträgt:
Übertragungsverzögerung,
Ausbreitungsverzögerung,
Gesamtverzögerung.
Definieren Sie die Übertragungsrate.
Definieren Sie die Verbindungskapazität.
Definieren Sie die Verbindungsauslastung. Geben Sie den Rechenweg an.
)


a. Übertragungsverzögerung = L/R = 8 KB / 16 Mbit/s = 0,0005 s (3 Punkte)
b. Ausbreitungsverzögerung = D/S = 300 km / (3x10^8 m/s) = 0,001 s (3 Punkte)
c. Gesamtverzögerung = Übertragungsverzögerung + Ausbreitungsverzögerung + Verarbeitungsverzögerung + Warteschlangenverzögerung
= L/R + D/S + 0,01 + 0,1 = 8 kB / 16 Mbit/s + 300 km / (3x10^8 m/s) + 0,01 + 0,1
= 0,1115 s = 1.115 ms (3 Punkte)
d. Die Übertragungsrate ist die Anzahl an Bits pro Sekunde, die ein Sender über das physikalische Medium überträgt bzw. weitergibt. (3 Punkte)
e. Die Verbindungskapazität ist die maximale Anzahl an Bits, die pro Sekunde über eine Verbindung übertragen werden können. (3 Punkte)
f. Die Verbindungsauslastung ist das Verhältnis der aktuell übertragenen Bits zur Kanalkapazität. (3 Punkte)


 (
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 (
Wie viele Schichten umfasst das OSI-
Referenzmodell
?
Nennen Sie die oberen 5 Schichten des OSI-
Referenzmodells
.
)


a. Das OSI-Referenzmodell umfasst sieben Schichten. (1 Punkt)
b. Anwendungsschicht, Darstellungsschicht, Sitzungsschicht, Transportschicht und Vermittlungsschicht (je 1 Punkt)
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 (
Definieren Sie Portnummer, MAC-Adresse, IP-Adresse und Socket-Adresse.
)


Portnummer: Eine Portnummer ist eine 16 Bit große Nummer zur Adressierung eines Anwendungsprogramms, das auf einem sendenden oder empfangenden Endknoten installiert ist. (1,5 Punkte)
MAC-Adresse: Eine MAC-Adresse ist eine 48 Bit große Nummer, die das Gerät eines Netzwerkknotens in der Sicherungsschicht identifiziert. (1,5 Punkte)
IP-Adresse: Eine IP-Adresse ist eine 32 Bit lange Nummer, die einem Endgerät zugewiesen ist. Genauer gesagt wird mit dieser Nummer das Betriebssystem des Endknotens gekennzeichnet. (1,5 Punkte)
Socket-Adresse: Die Socket-Adresse ist eine Kombination aus einer IP-Adresse und einer Portnummer. (1,5 Punkte)

 (
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 (
Wie lauten die Socket-Adressen von Client und Server in einer DHCP DISCOVERY-Nachricht?
)


Client-Socket = (Quell-IP, Port) = (0.0.0.0, 68) (3 Punkte)
Server-Socket = (Ziel-IP, Port) = (255.255.255.255, 67) (3 Punkte)

 (
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 (
Betrachten Sie die CIDR-Notation 192.168.0.4/20.
Wie viele Bits sind Subnetzbits?
Wie viele Bits sind 
Hostbits
?
)


a. 20 Bits (3 Punkte)
b. 12 Bits (3 Punkte)
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 (
Definieren Sie die folgenden Begriffe:
Subnetz,
CIDR-Notation,
Subnetzbits,
Hostbits
 und
Maskierung.
Über wie viele Hosts kann das folgende Subnetz verfügen? 192.168.0.4/20
)


a. Das Netzwerk, das über einen gemeinsamen Routerport mit dem Internet verbunden ist, heißt Subnetz.
b. Die IP-Adresse eines Subnetzhosts wird üblicherweise mit der folgenden CIDR-Notation (Classless Interdomain Routing) angegeben: a.b.c.d/e. Dabei gibt e an, dass die Subnetzmaske e Bit umfasst.
c. Bei der CIDR-Notation a.b.c.d/e gibt e an, dass die ersten e Bit Subnetzmaskenbits sind.
d. Die niedrigstwertigen Bits der CIDR-Notation (32-e) werden als Hostbits bezeichnet.
e. Bei den IP-Adressen eines Subnetzes wird ein gemeinsames Muster verwendet. Im Wesentlichen sind die ersten e Bit der IP-Adressen identisch. Dies wird als Maskierung bezeichnet.
f. 2^(32-20) - 2 = 2^12 - 2 = 4.094

(je 3 Punkte)
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Wofür steht CRC?
Wozu wird CRC verwendet?
In welcher Schicht wird CRC angewendet?
Berechnen Sie R mithilfe von CRC, wenn D = 11001010 und G = 1011. Geben Sie den Rechenweg an.
Welche R-Größe wird für ein Frame der Sicherungsschicht verwendet?
Was geschieht, wenn in der Sicherungsschicht ein Bitfehler erkannt wird?
)


a. Cyclic Redundancy Check
b. Ermittlung von Bitfehlern
c. Sicherungsschicht
d. Die Größe von R beträgt 3 Bit, da die Größe von G 4 Bit beträgt. Folglich gilt: R = Rest von (D'/G) , D' = D, aufgefüllt mit 3 Nullen. Also ist R = 101
e. 32 Bits
f. Das empfangene Paket wird verworfen.

(je 3 Punkte)

 (
FRAGE 
13 
VON 78
DLMCSNDS01_Offen_leicht/Unit 03
)

 (
Definieren Sie die Begriffe Leitungsvermittlung und Paketvermittlung.
)


Bei der Leitungsvermittlung sind die kommunizierenden Knoten über eine dedizierte Verbindung miteinander verbunden.
In einem paketvermittelnden Netzwerk gibt es keinen dedizierten Pfad zwischen Sender und Empfänger. Pakete aus einer Quelle können über verschiedene Pfade ans Ziel transportiert werden.

(je 3 Punkte)
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Nennen Sie sechs Organisationen, die sich mit der Verwaltung von Internetstandards beschäftigen? (Hinweis: keine volle Punktzahl, wenn lediglich die Abkürzungen genannt werden)
)


Internet Society (ISOC), Internet Architecture Board (IAB), Internet Engineering Task Force (IETF), Internet Research Task Force (IRTF), Internet Assigned Numbers Authority (IANA), Internet Corporation for Assigned Names and Numbers (ICANN), Internet Engineering Steering Group (IESG), Internet Research Steering Group (IRSG).

(je 1 Punkt, maximal 6 Punkte)

 (
FRAGE 
15 
VON 78
DLMCSNDS01_Offen_mittel/Unit 03
)

 (
Wie viele Schichten umfasst das TCP/IP-
Referenzmodell
? Welche Schichten des OSI-
Referenzmodells 
sind beim TCP/IP-
Referenzmodell 
nicht vorhanden? Nennen Sie vier Schichten des TCP/IP-
Referenzm
odells
.
)


Der TCP/IP-Protokollstapel umfasst fünf Schichten. (2 Punkte)
Die Darstellungs- und Sitzungsschicht des OSI-Referenzmodells sind im TCP/IP-Protokollstapel nicht vorhanden. Diese beiden Schichten befinden sich zwischen der Anwendungs- und der Transportschicht des OSI-Referenzmodells. (2 Punkte)
Vier Schichten des TCP/IP-Stapels sind Anwendungs-, Transport-, Internet- und Sicherungsschicht.

(je 0,5 Punkte)
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Wodurch unterscheiden sich die Protokolle SMTP und POP3?
Wodurch unterscheiden sich die Protokolle POP3 und IMAP4?
)


a. SMTP wird zum Weiterleiten von E-Mails von einem Client an einen E-Mail-Server bzw. zwischen E-Mail-Servern verwendet. Für SMTP wird der TCP-Port 25 verwendet.
POP3 wird eingesetzt, um E-Mails vom E-Mail-Server auf den Computer oder das System des Empfängers abzurufen. Der Client stellt zunächst eine TCP-Verbindung über Port 110 her und übermittelt dann den Benutzernamen und das Kennwort für den Authentifizierungsprozess. Nachdem der Authentifizierungsprozess durchlaufen wurde, sollte dem Client die Liste der empfangenen E-Mails angezeigt werden. Bei POP3 können E-Mails nach dem Abrufen behalten oder gelöscht werden.
b. Wie POP3 wird auch IMAP4 verwendet, um E-Mails vom Server abzurufen. Im Gegensatz zu POP3 bietet IMAP4 Benutzern jedoch die Möglichkeit, E-Mails in Verzeichnissen oder Ordnern zu organisieren. Auch eine Suchoption ist verfügbar. Für IMAP4 wird Port 143 bzw. 993 für eine sichere TCP-Verbindung verwendet.
(je 3 Punkte)
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Was ist IP?
Welche beiden Hauptversionen von IP gibt es und wodurch unterscheiden sich die beiden Versionen?
Beschreiben Sie den Zweck der folgenden ergänzenden Protokolle der TCP/IP-Protokollfamilie:
DHCP, ARP, ICMP, IGMP
)


a. IP ist das Protokoll der Internetschicht innerhalb der TCP/IP-Protokollfamilie. (3 Punkte)
b. Die beiden Hauptversionen heißen IPv4 und IPv6. IPv4 verwendet eine 32-Bit-, IPv6 eine 128-Bit-Adresse der Internetschicht. (3 Punkte)
c. DHCP: Wenn ein neues Gerät zu einem Netzwerk hinzugefügt wird, verfügt das Gerät zunächst nicht über eine IP-Adresse. Die IP-Adresse kann manuell oder automatisch eingerichtet werden. Zur automatischen Einrichtung einer IP-Adresse für ein neues Gerät wird DHCP verwendet.
ARP: ist unterhalb der IP-Schicht aktiv. Mithilfe dieses Protokolls werden Adressen der Internetschicht in Adressen der Sicherungsschicht übersetzt. Basierend auf der IP-Adresse eines Geräts wird also die entsprechende MAC-Adresse abgerufen.
ICMP: ein wichtiger Bestandteil von IP. Mit ICMP werden Fehlerberichte zur Datagramm-Verarbeitung bereitgestellt. In diesen Berichten kann z. B. gemeldet werden, wenn ein Datagramm nicht zugestellt wird, ein Gateway nicht über ausreichend Pufferkapazität zum Verarbeiten des Datagramms verfügt oder das Gateway eine bessere Route zum Umleiten der Daten bietet.
IGMP: Dieses Protokoll bietet ein Gruppenmitgliedschafts-Reporting für Multicasting-Dienste. Der IP-Host nutzt dieses Protokoll, um den unmittelbaren Multicast-Nachbarrouter über Multicast-Gruppenmitgliedschaften zu informieren.
Heutzutage wird eine aktualisierte Version von IGMP (IGMPv2) verwendet. (je 3 Punkte)
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Nennen Sie vier Dienste, die über die Sicherungsschicht bereitgestellt werden.
Beschreiben Sie den Zweck der folgenden Protokolle der Sicherungsschicht: RARP, DRARP und NDP.
Is there any difference between link layer and data link layer?
)

	Comment by Lotta: Since there is only one term for data link/link layer in German, this question doesn’t work for DE. Could you kindly check to see if it should be removed/replaced by another question.	Comment by Florian Wollenschein: Right, this question does not make sense for the German version.
a. Frame-Erstellung, Fehlererkennung, Medienzugriffssteuerung (Media Access Control) und Flusskontrolle. (je 2 Punkte)
b. RARP (Reverse Address Resolution Protocol): das Gegenteil von ARP. Bei ARP wird anhand einer bekannten IP-Adresse eine unbekannte MAC-Adresse ermittelt. Bei RARP hingegen wird anhand einer bekannten MAC-Adresse eine unbekannte IP-Adresse ermittelt. Eine aktualisierte Version von RARP ist DRARP (Dynamic RARP).
NDP (Neighbor Discovery Protocol) ist ein Protokoll der Sicherungsschicht der TCP/IP-Protokollfamilie für IPv6. NDP wird eingesetzt, um Netzwerkinformationen zu erfassen. So werden beispielsweise Knoten, Router oder Erreichbarkeitsinformationen für die Routen zu benachbarten Knoten ermittelt. (Je 3 Punkte)
c. Nein. (1 Punkt)	Comment by Lotta: See above (answer to redundant question).


 (
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Was ist der Apache-Server?
Wodurch unterscheiden sich Client und Server?
)


a. Apache-Server ist ein Open-Source-HTTP-Server für moderne Betriebssysteme wie UNIX und Windows. (3 Punkte)
b. Der Client sendet Anforderungen an den Server, um Dienste abzurufen. Ein Server wartet, bis er Anforderungen von Clients empfängt, und stellt die angeforderten Dienste bereit. (3 Punkte)
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Was ist 
WireMock
?
Was sind Microservices und wozu werden sie eingesetzt?
)


a. WireMock ist ein Simulationsserver zum Testen von Microservices. (3 Punkte)
b. Microservices sind eine neue Art von verteilter Softwarearchitektur. In der Microservice-Architektur werden Softwareanwendungen als Sammlung kleiner unabhängiger Dienste entwickelt, wobei jeder Dienst einen eigenen unabhängigen Prozess ausführt. Die Prozesse sind heterogen, können also in unterschiedlichen Sprachen entwickelt werden und individuelle Datenstrukturen oder eine separate zentralisierte Verwaltung aufweisen. (3 Punkte)


 (
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Nennen Sie drei Arten von Clouddiensten und erläutern Sie sie.
)


Software-as-a-Service (SaaS): bezieht sich auf Endbenutzer-Anwendungen. Diese Anwendungen werden vom Dienstanbieter bereitgestellt und verwaltet. Die Endbenutzer müssen sich keine Gedanken über die Infrastruktur, die Plattform oder die zugrunde liegenden Wartungs- und Verwaltungsaufgaben der Anwendungen oder Softwaredienste machen. Sie nutzen ganz einfach das fertige Produkt, also die benötigte Software.

Platform-as-a-Service (PaaS): ermöglicht einen Remotezugriff auf die gewünschten Plattformen (z. B. Betriebssysteme oder Hardware). Benutzer können Anwendungen auf der bevorzugten Plattform installieren.

Infrastructure-as-a-Service (IaaS): bietet Clouddienste mit dem höchsten Maß an Flexibilität. Diese Dienste umfassen grundlegende Netzwerkeinrichtungen, Hardwarevirtualisierung und Speicherdienste.

(je 2 Punkte)
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Nennen Sie sechs Vorteile von SOA.
)


Nutzung vorhandener Ressourcen.
Einfachere Integration von neuen Funktionen als Erweiterung vorhandener Ressourcen. Vereinfachte Verwaltung.	Comment by Florian Wollenschein: New bullet point
Schnellere Anpassung mit neuen Funktionen, Diensten oder Technologien. Möglichkeit der Wiederverwendung vorhandener Ressourcen.
Geringere Implementierungskosten.

(je 1 Punkt)

 (
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 (
Was ist eine Cloud?
Nennen Sie fünf Eigenschaften der Cloud.
)


Die Cloud ist ein Remotespeicher oder eine Computing-Plattform, der bzw. die von einem Drittanbieter bereitgestellt wird. Der Zugriff erfolgt remote über das Internet. Im Wesentlichen handelt es sich also um Remote-//Datenbankcenter zur Bereitstellung verschiedener Dienste über das Internet. Wenngleich die Cloud logisch betrachtet eine zentralisierte Infrastruktur ist, ist sie in der Praxis auf eine Gruppe oder einen Cluster aus Servern verteilt, die als Rechenzentrum bezeichnet werden. (3 Punkte)
On-Demand-Bereitstellung: Bei einem Cloud-Computing-System sollten die Dienste nach Bedarf (On-Demand) für autorisierte Benutzer bereitgestellt werden können.
Umfangreiche Zugriffsmöglichkeiten: Der Zugriff auf die Cloud sollte von mehreren Standorten aus und über verschiedene Plattformen (z. B. Desktop-PCs, Laptops, Smartphones, Windows-, MAC- oder Android-Betriebssysteme) möglich sein.
Ressourcenpools: Der Cloudanbieter sollte in der Lage sein, Ressourcen in Pools zusammenzufassen, die von mehreren Kunden oder Consumern mit verschiedenen Hardware- oder Softwarespezifikationen gemeinsam verwendet werden können.
Elastizität: Der Anbieter sollte die bereitgestellten Dienste basierend auf den Anforderungen der Benutzer problemlos skalieren können.
Erfassung der Dienstnutzung: Der Cloudanbieter sollte überwachen und messen können, welche Dienste und Ressourcen für die einzelnen Consumer bereitgestellt wurden.
(je 3 Punkte)
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Nennen Sie drei Vorteile von heterogenen Webdiensten.
Beschreiben Sie fünf Hauptmerkmale von Webdiensten.
)


a. Heterogene Webdienste sind:
i) unabhängig von der Programmiersprache,
ii) unabhängig vom Betriebssystem,
iii) unabhängig von Hardwarespezifikationen
iv) und bieten eine lose Verbindung zwischen Consumer und Provider.
(Je 1 Punkt, maximal 3 Punkte)
b. Hauptmerkmale von Webdiensten:
Eigenständig: Eine einfache mit XML oder HTTP entwickelte Clientanwendung sollte ausreichen. Es ist keine weitere Anwendung erforderlich. Serverseitig sind eine einfache Webserveranwendung und eine Servlet-Engine ausreichend.
Selbstbeschreibend: Client- und Serveranwendungen müssen lediglich das Format und den Inhalt der Anforderungs- und Antwortnachricht kennen.
Modular: Webdienste werden unter Verwendung von J2EE, CORBA, DCOM und anderen Technologien über das Internet bereitgestellt, um Heterogenität sicherzustellen.
Sprachunabhängig und interoperabel: Client-Server-Anwendungen sind unabhängig von der jeweiligen Programmiersprache kompatibel.
Basieren auf offenen Standards wie XML, SOAP, UDDI, WSDL usw.
Zusammensetzbar: Ein einfacher Webdienst kann als Grundlage dienen, um komplexe Dienste zusammenzusetzen.
Webdienste sind dynamisch.

(je 3 Punkte, maximal 5 Merkmale)
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 (
Definieren Sie, was ein Systemaufruf ist.
Wozu wird der Systemaufruf „Listen()“ bei der Client-Server-Interaktion verwendet?
)


a. Der Begriff „Systemaufruf“ stammt aus der Computerprogrammierung und bedeutet, dass eine Funktion oder ein Systemprogramm eines Betriebssystems aufgerufen wird. (3 Punkte)
b. Servercomputer und -prozess sind immer aktiv. Der Server wartet und lauscht passiv auf Clientanforderungen. Zu diesem Zweck wird eine Funktion oder ein Systemaufruf wie „Listen()“ implementiert. (3 Punkte)


 (
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 (
Wodurch unterscheiden sich Little-
Endian
 und Big-
Endian
?
)


Bei Little-Endian wird das niedrigstwertige Byte an der kleinsten Adresse gespeichert. Bei Big-Endian wird das höchstwertige Byte an der kleinsten Adresse gespeichert. (je 3 Punkte)
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Erläutern Sie, was beim Marshalling und 
Unmarshalling
 passiert.
)


Als Marshalling wird das Kapseln eines Parameters bezeichnet. Dieses Verfahren wird eingesetzt, um Daten in einem neutralen Format darzustellen. Bei einigen Computern (z. B. bei Intel Pentium) werden Daten von rechts nach links geschrieben. Dies wird als Little-Endian bezeichnet. Bei anderen Computern hingegen (z. B. bei älteren ARM-Prozessoren) werden Daten von links nach rechts geschrieben. Diese Reihenfolge heißt Big-Endian. Während eines RPC-Aufrufs müssen die Daten also in einem neutralen Format dargestellt werden, das von sämtlichen Computern übersetzt werden kann. Ziel des Marshallings ist die Darstellung der Parameterwerte in einem neutralen Format.

Beim Unmarshalling werden Daten aus einem neutralen Format in das gewünschte Format umgewandelt.
(je 3 Punkte)

 (
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 (
Erläutern Sie den Unterschied zwischen „Deadlock“ und „
Starvation
“.
)


In einer Starvation-Situation wartet ein Prozess ungerechterweise auf eine gemeinsame Ressource, während die Ausführung anderer Prozesse fortgesetzt wird.
In einer Deadlock-Situation warten kausal zusammenhängende Prozesse aufeinander, sodass keiner der Prozesse fortgesetzt werden kann.
(je 3 Punkte)
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Was bedeutet datenzentrierte Konsistenz?
Beschreiben Sie drei Modelle für datenzentrierte Konsistenz.
Anhand welcher drei Kriterien lassen sich Inkonsistenzen erkennen?
)


a. Das datenzentrierte Konsistenzmodell ist im Wesentlichen ein Vertrag zwischen einem Serverprozess und einem Datenspeicher. Solange bei der Prozessausführung alle Regeln eingehalten werden, funktioniert der Arbeitsspeicher ordnungsgemäß. (3 Punkte)
b. Beschreibung von drei Modellen für datenzentrierte Konsistenz:
Sequenzielle Konsistenz: Dieses Konsistenzmodell wurde für Mehrprozessorsysteme mit gemeinsamem Arbeitsspeicher eingeführt. Ein gemeinsamer Arbeits- oder Datenspeicher ist sequenziell konsistent, wenn die Lese- und Schreibvorgänge mehrerer Prozesse sequenziell und mit der im Algorithmus des Programms festgelegten bevorzugten Reihenfolge ausgeführt werden.
Kausale Konsistenz: eine abgewandelte Version der sequenziellen Konsistenz. Zwei Ereignisse gelten als kausal zusammenhängend, wenn das Eintreten eines Ereignisses von einem anderen Ereignis abhängt. Angenommen, der Prozess p1 führt das Ereignis e1 aus, welches das Datenelement x schreibt. Der Prozess p2 führt das Ereignis e2 aus, das das Datenelement x liest. Wenn e2 vor e1 ausgeführt wird, tritt beim Lesen von x ein Fehler auf. Zwei Ereignisse werden als gleichzeitige Ereignisse bezeichnet, wenn sie nicht kausal zusammenhängend sind.
Bei der kausalen Konsistenz erfolgen die kausal zusammenhängenden Ereignisse mit einer bestimmten Reihenfolge auf einem einzelnen Computer oder auf mehreren verteilten Computern. Bei gleichzeitigen Ereignissen kann die Reihenfolge auf verschiedenen Computern abweichen.
Die eventuelle Konsistenz ist in großen verteilten Systemen relevant, wenn Datenspeicher für längere Zeit nicht aktualisiert werden. In diesem Fall werden alle Speicher letztendlich konsistent, enthalten also alle dieselben Daten. Diese Art von Konsistenz wird als eventuelle Konsistenz bezeichnet. (je 3 Punkte)
c. i) Abweichung bei numerischen Werten zwischen Replikaten
ii) Abweichung bei der Aktualität zwischen Replikaten und
iii) Abweichung bei der Reihenfolge von Aktualisierungsinformationen.
(je 2 Punkte)
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 (
Worauf liegt der Fokus bei der datenzentrierten bzw. bei der clientzentrierten Konsistenz?
Beschreiben Sie drei Modelle für clientzentrierte Konsistenz.
)


a. Bei der datenzentrierten Konsistenz liegt der Fokus auf globaler Konsistenz. Das bedeutet, dass Replikate für verschiedene Benutzer konsistent gehalten werden. Bei der clientzentrierten Konsistenz hingegen geht es um lokale bzw. individuelle Konsistenz. Das bedeutet, dass die Replikate auf verteilten Knoten für einen einzelnen Client konsistent gehalten werden. (je 3 Punkte)
b. „Monotonic Read“-Konsistenzmodell (monotones Lesen): Bei diesem Modell wird sichergestellt, dass einem Prozess, nachdem er die aktualisierte Version von Daten gesehen hat, keine älteren Versionen dieser Daten mehr angezeigt werden. Ein Beispiel ist eine E-Mail-Datenbank. E-Mail-Postfächer können auf mehreren Computern installiert werden. Wenn eine neue E-Mail empfangen wird, wird das Postfach nicht unbedingt umgehend auf allen Computern aktualisiert. Erst wenn ein Benutzer sich anmeldet und sein Postfach auf neue E-Mails überprüft, wird das Postfach auf dem jeweiligen Gerät aktualisiert. „Monotonic Write“-Konsistenzmodell (monotones Schreiben): Wenn der Client bei diesem Modell einen Schreibvorgang ausführt, wird vor dem Aktualisieren der Daten überprüft, ob vor diesem Vorgang weitere Schreibvorgänge auf anderen Computern ausgeführt wurden.	Comment by Florian Wollenschein: New bullet point
„Read Your Writes“-Konsistenzmodell (Lesen Ihrer Schreibvorgänge): Bei diesem Modell werden Schreibvorgänge unabhängig davon, welcher Knoten den Schreibvorgang ausführt, vor Lesevorgängen abgeschlossen.
„Writes Follow Reads“-Konsistenzmodell (Schreibvorgänge folgen Lesevorgängen). Bei diesem Modell werden aufeinanderfolgende Schreibvorgänge eines Clientprozesses auf einem Replikat ausgeführt, das mit dem zuletzt vom Clientprozess gelesenen Wert aktualisiert wird. (je 3 Punkte)




 (
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 (
Erläutern Sie, was ein Distributed Ledger ist.
Basiert ein Distributed Ledger auf einer Client-Server-Architektur? Weshalb?
)


a. Ein Distributed Ledger ist eine gemeinsam genutzte Datenbank, die in einem dezentralisierten, verteilten Netzwerk bereitgestellt wird, auf das von mehreren Computern an unterschiedlichen geografischen Standorten, von unterschiedlichen Computern mit verschiedenen Hardwarespezifikationen und von unterschiedlichen Betriebssystemen aus zugegriffen werden kann. (3 Punkte)
b. Nein. Als dezentralisierte, verteilte Technologie basiert ein Distributed Ledger in erster Linie auf P2P-Netzwerkarchitekturen (Peer-to-Peer). (3 Punkte)
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 (
Beschreiben Sie einen öffentlichen und einen privaten Distributed Ledger.
)


Öffentliche Ledger sind transparent und öffentlich zugänglich. Das bedeutet, dass beliebige Nutzer Transaktionen ausführen und dadurch den Ledger-Status aktualisieren können. Bei bestimmten Daten kann dies ein Sicherheitsrisiko darstellen.
Im Gegensatz zum öffentlichen Ledger ist es bei einem privaten Ledger nicht möglich, dass beliebige Nutzer Transaktionen ausführen und dadurch den Ledger-Status aktualisieren. Nur eine Gruppe bzw. autorisierte Entität kann auf den Ledger-Status zugreifen und ihn aktualisieren. Dadurch können bei privaten Ledgern die Daten geschützt und Vertraulichkeit sichergestellt werden.
(je 3 Punkte)

 (
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Was ist IoT?
Beschreiben Sie eine IoT-Microchip-Hardwareplattform.
)


a. Eines der wichtigsten Ergebnisse von Ubiquitous Computing bzw. Pervasive Computing ist das Internet der Dinge (Internet of Things, IoT). Das traditionelle Internet wird zum Verbinden von Computern genutzt. Das Internet der Dinge hingegen bietet die Möglichkeit, eine Vielzahl von elektronischen Geräten (z. B. Haushaltsgeräte, Handheld-Geräte, Sensoren, Schalter und Aktoren) zu verbinden. Da zusätzlich zu Computern also diverse andere Dinge verbunden werden können, spricht man vom Internet der Dinge. (3 Punkte)
b. ESP8266 ist eine IoT-Hardwareplattform, bei der es sich um eine WLAN-basierte SoC-Technologie (System on Chip) mit einem 32-Bit-Microcontroller handelt. Die Verarbeitungsgeschwindigkeit liegt bei 80 MHz oder 160 MHz. Sie ist mit der Arduino-Programmierumgebung kompatibel. (3 Punkte)
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 (
Nennen Sie sechs Schichten des DLT-Protokollstapels.
)


Anwendungsschicht, Contract-Schicht, Konsensschicht, Netzwerkschicht, Datenschicht und Geräteschicht.
(je 1 Punkt)

 (
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Was ist DLT?
Beschreiben Sie die 
Contract
-, Konsens-, Netzwerk-, Daten- und Geräteschicht des DLT-Protokollstapels.
)


a. Die Distributed-Ledger-Technologie (DLT) ist eine verteilte dezentralisierte Netzwerkinfrastruktur, in der eine Datenbank auf mehreren verteilten Computern bereitgestellt wird und keine zentrale Instanz vorhanden ist, die diese Datenbank verwaltet. Mit DLT wird eine Plattform für die Entwicklung dezentralisierter und verteilter Anwendungen bereitgestellt, über die sich Transaktionen für digitale Assets registrieren, teilen und synchronisieren lassen. (3 Punkte)
b. Contract-Schicht: Smart Contracts sind Computerprotokolle, mit denen eine Reihe von Regeln zu Statusübergängen und zugehörigen Aktionen definiert werden. Sie werden automatisch auf jedem Knoten ausgeführt. Ein Beispiel ist Ethereum. Jeder Contract verfügt über eigene Assets und Status mit einer eindeutigen Adresse. Mit Smart Contracts können Polynomberechnungen durchgeführt werden. Sie können also zur Bereitstellung von Plattformen für Anwendungen wie Kryptowährungen genutzt werden. Konsensschicht: In der Konsensschicht wird mithilfe eines Konsensmechanismus die Vertrauenswürdigkeit eines Blocks sichergestellt. Darüber hinaus wird sichergestellt, dass die Ledger-Kopien aller Knoten konsistent sind. Aufgrund von Netzwerkfehlern, Verzögerungen oder schädlichen Knoten kann es zu Unstimmigkeiten zwischen Netzwerkknoten kommen. Ziel der Konsensschicht ist es, diese Differenzen aufzulösen.
Netzwerkschicht: In der Netzwerkschicht wird eine verteilte Netzwerkarchitektur bereitgestellt. Zu diesem Zweck wird ein P2P-Netzwerk aufgebaut, das auf Kommunikationsprotokollen basiert.
Datenschicht: In der Datenschicht werden mithilfe von Transaktionen Daten von der darunter liegenden Schicht erfasst und mit Headern der Datenschicht gekapselt. Darüber hinaus werden die Daten zu Authentifizierungs- und Integritätszwecken digital signiert.
Geräteschicht: In dieser Schicht werden Hardware oder physische Geräte wie Sensoren, Aktoren und Netzwerkhardware dargestellt, die sowohl kabelgebunden als auch kabellos verbunden werden können.
(je 3 Punkte, also 3x5=15)
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Nennen Sie sechs wichtige DLT-Merkmale und beschreiben Sie diese kurz.
)


Dezentralisiert: DLT wird basierend auf dezentralisierten Architekturen implementiert, es gibt also keine zentrale Steuerungsinstanz. Durch diesen Aufbau werden Einzelfehlerstellen, Sicherheitsangriffe auf Einzelknoten und Manipulationen durch einzelne Parteien verhindert.
Verteilt: DLT-Ressourcen befinden sich auf mehreren Computern. Zu diesen Ressourcen zählen sowohl Software- als auch Hardwareressourcen.
Unveränderlichkeit: die Aktionen und Transaktionen auf einem Gerät können von einem Ledger nachverfolgt und überwacht werden. Unumkehrbarkeit: Nach einer bestimmten Zeitspanne können die Ledger-Transaktionsaktivitäten nicht mehr rückgängig gemacht werden.
Datenkonsistenz: Bei DLT wird die Konsistenz der in verteiltem Speicher abgelegten Ledger-Daten sichergestellt. Um die Authentizität der Datenquelle sicherzustellen, werden sämtliche Transaktionen mithilfe eines Kryptografieverfahrens mit öffentlichem Schlüssel digital signiert.
Gemeinsamer Konsens: Als verteilte, dezentralisierte Technologie hängt DLT nicht von einer zentralisierten Instanz oder Drittanbieterinstanz ab. Um eine Einigung zu bestimmten Daten zu finden, werden Konsensalgorithmen eingesetzt.
Nachvollziehbar und transparent: Indem bei DLT die Authentizität, Unveränderlichkeit und Unumkehrbarkeit sowie der Ursprung von Daten sichergestellt bzw. belegt wird, ist diese Technologie hochgradig nachvollziehbar und transparent.
(je 3 Punkte, maximal 6 Eigenschaften)




 (
Welches der folgenden Elemente ist kein entscheidendes Element der digitalen Datenübertragung?
Wählen Sie eine Antwort:
Protokolle
Datenintegrität Kryptografie DHCP
) (
FRAGE 
37 
VON 78
DLMCSNDS01_MC_leicht/Unit 01
)	Comment by Florian Wollenschein: Please check this question. Maybe it should read „ist EIN entscheidendes Element …“?





 (
Die richtige Antwort lautet: Protokolle
)
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 (
Welche der folgenden Komponenten ist kein Netzwerkknoten?
Wählen Sie eine Antwort:
Router
Twisted-Pair-Kabel Clientcomputer Servercomputer
)
 (
Die richtige Antwort lautet: Twisted-Pair-Kabel
)

 (
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 (
Welches der folgenden Netzwerke bietet die geringste
räumliche Abdeckung?
Wählen Sie eine Antwort:
PAN
BAN WAN MAN
) (
Die richtige Antwort lautet: BAN
)
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 (
Wie 
groß ist 
die Übertragungsverzögerung bei einer Paketgröße von 8 
k
B und einer Datenübertragungsrate
von 8 M
b
it/s?
Wählen Sie eine Antwort:
1 
ms.
1 s.
0,001 s.
0,001 
ms.
)
 (
Die richtige Antwort lautet: 0,001 
ms.
)

 (
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 (
Angenommen, die Entfernung zwischen Sender und Empfänger beträgt 300 km und Kommunikation erfolgt über eine Drahtlosverbindung.
Wie 
groß ist
 
in diesem Fall die Ausbreitungsverzögerung
?
Wählen Sie eine Antwort:
1 s
10 
ms
0,001 
ms
0,001 s
)

 (
Die richtige Antwort lautet: 0,001 s
)
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Wie 
groß ist 
die Übertragungsverzögerung bei einer Paketgröße von 8 
k
B, einer Datenübertragungsrate
 
von 8 M
b
it/s und 10 Hops zwischen Sender und Empfänger?
Wählen Sie eine Antwort:
0,01 
ms.
1 s.
1 
ms.
0,01 s.
)
 (
Die richtige Antwort lautet: 0,01 s.
)




 (
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 (
Angenommen, die Entfernung zwischen Sender und Empfänger beträgt 300 km und die
 
Kommunikation erfolgt über eine Drahtlosverbindung. Die Paketgröße beträgt 8 
k
B und die Datenübertragungsrate 8 M
b
it/s. Berechnen Sie die Gesamtverzögerung, wenn die Verarbeitungsverzögerung 0,01 Sekunden und die Warteschlangenverzögerung 0,0 Sekunden beträgt.
Wählen Sie eine Antwort:
0,012 s
0,011 
ms
0,003 s
0,02 
ms
)
 (
Die richtige Antwort lautet: 0,012 s
)
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 (
Welche der folgenden Schichten ist bei einem Router nicht vorhanden?
Wählen Sie eine Antwort:
Vermittlungsschicht
Sicherungsschicht Bitübertragungsschicht Anwendungsschicht
)
 (
Die richtige Antwort lautet: Anwendungsschicht
)



 (
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 (
Wie viele Schichten umfasst ein Router?
Wählen Sie eine Antwort:
2
3
5
7
)
 (
Die richtige Antwort lautet: 3
)
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 (
Wireshark ist kein ...
Wählen Sie eine Antwort:
Tool zur Überwachung des Datenverkehrs.
Analysetool für Protokolle. 
Tool zum Entwerfen von Netzwerken. 
Tool zur Paketanalyse.
)


 (
Die richtige Antwort lautet: Tool zum Entwerfen von Netzwerken.
)

 (
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 (
Welche Schicht ist in einem Router vorhanden, in einem Switch jedoch nicht?
Wählen Sie eine Antwort:
Vermittlungsschicht
Transportschicht Sicherungsschicht Bitübertragungsschicht
)
 (
Die richtige Antwort lautet: Vermittlungsschicht
)
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192.168.0.4/20 Wie viele höchstwertige Bits dieser IP-Adresse werden für die Subnetzmaske
 
verwendet?
Wählen Sie eine Antwort:
4
22
23
9
)
 (
Die richtige Antwort lautet: 23
)

 (
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 (
Wie viele Hosts kann das Subnetz der folgenden IP-Adresse umfassen? 192.168.0.4/23
Wählen Sie eine Antwort:
512
508
23
510
)

 (
Die richtige Antwort lautet: 510
)
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 (
Wie lautet die Ziel-IP der DHCP DISCOVERY-Nachricht?
Wählen Sie eine Antwort:
127.0.0.0
1.1.1.1
255.255.255.255
0.0.0.0
) (
Die richtige Antwort lautet: 255.255.255.255
)


 (
Welche der folgenden Aussagen ist falsch?
Wählen Sie eine Antwort:
Für die Leitungsvermittlung ist ein dedizierter Pfad zwischen Sender und Empfänger erforderlich.
Pakete aus einer Quelle können nicht über verschiedene Pfade ans Ziel transportiert werden.
Für die Leitungsvermittlung ist kein dedizierter Pfad zwischen Sender und Empfänger erforderlich.
Bei der Paketvermittlung ist kein dedizierter Pfad zwischen Sender und Empfänger erforderlich.
) (
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 (
Die richtige Antwort lautet: F
ü
r die Leitungsvermittlung ist kein dedizierter Pfad zwischen Sender und Empf
ä
nger erforderlich.
)
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 (
Wie viele Schichten umfasst der TCP/IP-Protokollstapel?
Wählen Sie eine Antwort:
6
7
5
3
)

 (
Die richtige Antwort lautet: 5
)


 (
FRAGE 
53 
VON 78
DLMCSNDS01_MC_leicht/Unit 03
)

 (
Wie heißt die Adresse der Sicherungsschicht?
Wählen Sie eine Antwort:
IP-Adresse.
MAC-Adresse.
Portadresse. Socket-Adresse.
)
 (
Die richtige Antwort lautet: MAC-Adresse.
)
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 (
Welches der folgenden Protokolle ist kein Protokoll der Internetschicht?
Wählen Sie eine Antwort:
IP
ICMP SSH DHCP
)
 (
Die richtige Antwort lautet: SSH
)




 (
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 (
Welche der folgenden Aussagen trifft auf DNS zu?
Wählen Sie eine Antwort:
DNS wird zum Abrufen einer MAC-Adresse von einem Hostnamen genutzt
Protokoll der Internetschicht
DNS wird zum Abrufen einer IP-Adresse von einem Hostnamen verwendet DNS nutzt den UDP-Port 53
)
 (
Die richtige Antwort lautet: DNS wird zum Abrufen einer IP-Adresse von einem Hostnamen verwendet
)
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 (
Angenommen m = 65, 
k
rPu
 
= {7, 187} und 
k
rPr
 
= {23, 187}.
 
Wie lautet der Geheimtext bei Verwendung des RSA-Algorithmus?
Wählen Sie eine Antwort:
65
23
187
142
) (
Die richtige Antwort lautet: 142
)


 (
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 (
Angenommen 
k
rPu
 
= {7, 187}, 
k
rPr
 
= {23, 187} und der Geheimtext c = 142.
 
Wie lautet der Klartext bei Verwendung des RSA-Algorithmus?
Wählen Sie eine Antwort:
142
65
187
23
) (
Die richtige Antwort lautet: 65
)
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 (
Wie heißt die Kombination aus IP-Adresse und Portnummer?
Wählen Sie eine Antwort:
Clientprozess-ID.
Socket.
MAC-Adresse. 
Serverprozess.
)
 (
Die richtige Antwort lautet: Socket.
)



 (
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Welche der folgenden Komponenten ist ein Gerät der Sicherungsschicht?
Wählen Sie eine Antwort:
Router
Client/Server 
RAM
NIC
) (
Die richtige Antwort lautet: NIC
)
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Welches der folgenden Merkmale ist kein 
V
orteil von SOA?
Wählen Sie eine Antwort:
Möglichkeit der Wiederverwendung vorhandener Ressourcen
Vereinfachte Verwaltung P2P-Architektur
Nutzung vorhandener Ressourcen
)
 (
Die richtige Antwort lautet: P2P-Architektur
)

 (
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 (
Die richtige Antwort lautet: Es handelt sich um eine SOA-basierte Client-Server-Architektur.
)
 (
Es handelt sich um ein Protokoll zur Dateiverteilung.
Es handelt sich um eine SOA-basierte Client-Server-Architektur. Es handelt sich um ein P2P-Protokoll.
Die Peers des P2P-Netzwerks nutzen einen Tracker, um alle aktiven Peers nachzuverfolgen.
) (
Wählen Sie eine Antwort:
) (
Welche Aussage trifft nicht auf BitTorrent zu?
)
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Welcher der folgenden Standards ist ein Beispiel für einen Webdienststandard?
Wählen Sie eine Antwort:
DHCP
UDP TCP SOAP


 (
Die richtige Antwort lautet: SOAP
)

 (
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) (
Wählen Sie eine Antwort:
) (
Die richtige Antwort lautet: 15
)
 (
Angenommen, eine P2P-Architektur verfügt über 20 Clients. Wenn
die Dateigröße = 5 MB, die 
Uploadrate
 des Clients = 5 K
b
it/s, die 
Uploadrate
 des Servers = 50 K
b
it/s und die Downloadrate des Clients = 50 K
b
it/s beträgt, wie hoch ist dann der Durchsatz in K
b
it/s?
)
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Die richtige Antwort lautet: 5
)
 (
Angenommen, eine Client-Server-Architektur verfügt über 20 Clients.
Wenn die Dateigröße = 5 MB, die 
Uploadrate
 des Clients = 5 K
b
it/s, die 
Uploadrate
 des Servers = 50 K
b
it/s und die Downloadrate des Clients = 50 K
b
it/s beträgt, wie hoch ist dann der Durchsatz in K
b
it/s?
)
 (
Wählen Sie eine Antwort:
)


 (
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 (
Die richtige Antwort lautet: Als Marshalling wird das Kapseln eines Parameters genannt.
)
 (
Das Marshalling wird eingesetzt, um Daten in einem neutralen Format darzustellen.
Ziel des 
Unmarshallings
 ist es, Daten in ein verschlüsseltes Format umzuwandeln. Ziel des Marshallings ist es, Daten in ein verschlüsseltes Format umzuwandeln.
Als Marshalling wird das Kapseln eines Parameters genannt.
) (
Wählen Sie eine Antwort:
) (
Welche der folgenden Aussagen ist richtig?
)
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 (
Welche der folgenden Aussagen ist falsch?
Wählen Sie eine Antwort:
Middleware ist Software, die zwischen dem Betriebssystem und der Anwendungssoftware implementiert ist.
MOM bietet keine Unterstützung für die synchrone Kommunikation.
MOM wird für die asynchrone Kommunikation entwickelt. MOM steht für Message 
Oriented
 Middleware.
)
 (
Die richtige Antwort lautet: MOM bietet keine Unterst
ü
tzung f
ü
r die synchrone Kommunikation.
)

 (
Welche der folgenden Aussagen trifft nicht auf den Token-Ring-
A
lgorithmus zu?
Wählen Sie eine Antwort:
Es handelt sich um ein Beispiel für einen zentralisierten Algorithmus.
Es handelt sich um ein Beispiel für einen verteilten Algorithmus. 
Der Algorithmus ist fair.
Bei den Prozessen eines Token-Ring-Algorithmus sind keine 
Starvation
-Situationen möglich.
) (
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 (
Die richtige Antwort lautet: Es handelt sich um ein Beispiel f
ü
r einen zentralisierten Algorithmus.
)
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 (
Welches der folgenden Protokolle bzw. welcher der folgenden Algorithmen kann für die Synchronisierung basierend auf der koordinierten Weltzeit (UTC) verwendet werden?
Wählen Sie eine Antwort:
Logische Lamport-Uhr
Network Time Protocol
Reference Broadcast Synchronization 
Berkeley-Algorithmus
)


 (
Die richtige Antwort lautet: Network Time Protocol
)

 (
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 (
Welche Aussage trifft nicht auf eine externe globale Uhr zu?
Wählen Sie eine Antwort:
Eine externe globale Uhr basiert auf der logischen 
Lamport
-Uhr.
Eine externe globale Uhr wird als koordinierte Weltzeit bezeichnet.
Für die Synchronisierung mit der globalen Uhr werden 40 Kurzwellenfunkstationen auf der ganzen Welt genutzt. 
Für die Zeitmessung der globalen Uhr werden mehrere Satelliten eingesetzt.
)
 (
Die richtige Antwort lautet: Eine externe globale Uhr basiert auf der logischen 
Lamport
-Uhr.
)
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 (
Welche der folgenden Aussagen trifft auf eine 
Lamport
-Uhr zu?
Wählen Sie eine Antwort:
Es handelt sich um eine logische Uhr, die auf der Schwingung eines Kristalls basiert.
Es handelt sich um eine physikalische Uhr, die auf der Schwingung eines Kristalls basiert.
 
A → B bedeutet, dass das Ereignis A vor dem Ereignis B eintritt.
Es ist keine physikalische Uhr.
)


 (
Die richtige Antwort lautet: Es ist keine physikalische Uhr.
)

 (
FRAGE 
71 
VON 78
DLMCSNDS01_MC_schwer/Unit 05
)

 (
Welches der folgenden Merkmale ist kein Vorteil von MOM?
Wählen Sie eine Antwort:
Verbergen der Heterogenität von Hardware und Betriebssystemen
Reduzieren von Heterogenität bei Hardware und Betriebssystemen 
Bereitstellen einheitlicher Schnittstellen
Bereitstellen allgemeiner Dienste
)
 (
Die richtige Antwort lautet: Reduzieren von Heterogenit
ä
t bei Hardware und Betriebssystemen
)


 (
08.12.2021
) (
38
/42
) (
(c) IU
)
Welche der folgenden Plattformen ist keine DLT-Plattform?
Wählen Sie eine Antwort:
Bitcoin
Ethereum NodeMCU Multichain



 (
Die richtige Antwort lautet: 
NodeMCU
)



 (
Welche der folgenden Aussagen trifft nicht auf IoT zu?
Wählen Sie eine Antwort:
Koaxialkabel sind eine entscheidende Komponente für IoT.
IoT ist ein Beispiel für 
Ubiquitous
 Computing. 
Die Cloud kann eine erforderliche Komponente von IoT sein. 
IoT ist ein Beispiel für Pervasive Computing.
) (
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 (
Die richtige Antwort lautet: Koaxialkabel sind eine entscheidende Komponente f
ü
r IoT.
)
 (
Welche der folgenden Schichten ist nicht Teil des DLT-Stapels?
Wählen Sie eine Antwort:
Anwendungsschicht
Contract
-Schicht Geräteschicht Darstellungsschicht
)

 (
Die richtige Antwort lautet: Darstellungsschicht
)


 (
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 (
Wählen Sie eine Antwort:
)
 (
Die richtige Antwort lautet: Zentralisiert
) (
Welches der folgenden Merkmale ist keine Eigenschaft von DLT?
) (
Dezentralisiert
Zentralisiert Unveränderlich 
Verteilt
)
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 (
Welche beiden Schichten sind nicht Teil des ESP8266-Protokollstapels?
Wählen Sie eine Antwort:
Transport- und Sitzungsschicht
Anwendungs- und Darstellungsschicht Vermittlungs- und Transportschicht 
Sitzungs- und Darstellungsschicht
)



 (
Die richtige Antwort lautet: Sitzungs- und Darstellungsschicht
)

 (
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 (
Wählen Sie eine Antwort:
) (
Welche der folgenden Aussagen trifft nicht auf 
NodeMCU
 zu?
)
 (
Arbeitet im 60-GHz-Millimeterwellenbereich
Unterstützt ESP8266
Open-Source-IoT-Plattform 
Unterstützt ESP32
) (
Die richtige Antwort lautet: Arbeitet im 60-GHz-Millimeterwellenbereich
)
[image: ] (
FRAGE 
76 
VON 78
DLMCSNDS01_MC_mittel/Unit 06
)

 (
08.12.2021
) (
41
/42
) (
(c) IU
)
 (
FRAGE 
78 
VON 78
DLMCSNDS01_MC_schwer/Unit 06
)


 (
Die richtige Antwort lautet: 
LoRa
 ist die Abk
ü
rzung des englischen Begriffs 
„
Long Range
“
 (gro
ß
e Reichweite)
) (
Wählen Sie eine Antwort:
) (
Welche der folgenden Aussagen trifft auf 
LoRa
 zu?
) (
LoRa
 wird auch als 
NodeMCU
 bezeichnet
LoRa
 ist die Abkürzung des englischen Begriffs „Long Range“ (große Reichweite)
Für 
LoRa
 dürfen keine ISM-Bänder verwendet werden.  
LoRa
 arbeitet im 60-GHz-Millimeterwellenbereich.
)
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